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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
gestern Abend wurden in der Konferenz der Ministerpräsidenten Neuerungen zu den geltenden Corona-
Verordnungen besprochen. Eine Zusammenfassung hierzu haben wir Ihnen auf den letzten Seiten abgedruckt. 
 
Unser Ministerpräsident Kretschmann appelliert an die Bevölkerung: „Eine Wirkung werden die Maßnahmen nur 
dann entfalten, wenn Sie sich auch an diese Beschränkungen halten. Entscheidend ist jetzt, dass Sie alle mitma-
chen und alle vermeidbaren Kontakte auch tatsächlich vermeiden und das bitte nicht erst ab kommenden Montag, 
sondern schon jetzt und besonders am Wochenende. Denn es kommt auf jeden Tag an. Glauben sie mir, es kommt 
auf jeden Tag an.“ 
 
Mit anderen Worten, verzichten Sie bitte auf gemeinsame Treffen auf den Friedhöfen oder die Halloween-
Rundgänge. 
 
Heute möchte ich an dieser Stelle noch einige Projekte erwähnen, die hauptsächlich ehrenamtlich in den Ortsteilen 
die letzten Wochen umgesetzt wurden oder noch werden. In Großrinderfeld wurde am letzten Wochenende der 
Grillplatz vom OR und einigen Bürgern ertüchtigt, der Schönfelder Handwerker- und Gewerbeverein schloss die Re-
novierung der Spielplatzhütte ab und in Ilmspan erneuert aktuell das Jailhouse ebenfalls das Spielplatzhäuschen. Ich 
danke allen Beteiligten für das Engagement, ohne welches unsere Gemeinde nur halb so lebenswert wäre.  
Vielen Dank! 
 
Euer 
 
Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Ab sofort EC-Kartenzahlung möglich  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

ab sofort können Sie alle anfal-
lenden Verwaltungsgebühren 
auch per EC-Karte zahlen. 
Aufgrund der aktuellen Lage 
möchten wir Sie bitten, überwie-
gend mit Karte zu zahlen um das 

Infektionsrisiko zu senken. 
 
Außerdem weißen wir Sie 
nochmals daraufhin, dass 
man das Rathaus nur mit 
einem vorher vereinbartem 
Termin und einem Mund-
Nasen-Schutz betreten darf.  
 
 

 
In eigener Sache! 

 

Aufgrund der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) muss ab sofort für die Veröffentli-
chung von Texten mit personenbezogener Da-
ten und/oder Bildern (mit Personen) im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Großrinderfeld, eine 
schriftliche Einwilligungserklärung der be-
troffenen Personen der E-Mail beigefügt wer-
den. 
Ohne diese schriftliche Einwilligungserklärung 
können die Artikel im Mitteilungsblatt nicht 
mehr veröffentlicht werden. 
Wir bitten dies zu beachten! 
 

Veröffentlichung von Geburten,  
Eheschließungen und Sterbefällen 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden ab 
sofort Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle 
nicht mehr in unserem Mitteilungsblatt veröffent-
licht. Wir bitten um Verständnis! 
 
 
 

Datenschutz Grundverordnung (DSGVO) – 
Einwilligungserklärung zur Nutzung  

persönlicher Daten auf der gemeindlichen 
Homepage und darüber hinaus 

 

Liebe Gewerbetreibende, Vereinsvorsitzende und 
Amtsträger, 
die ersten Einwilligungserklärungen sind bereits 
eingegangen, wofür ich herzlich danke. 
 

Allerdings möchte ich zu dieser Erklärung noch auf 
folgendes hinweisen: 
Auf der 1. Seite tragen Sie bitte alle Daten ein, die 
auf unserer Homepage veröffentlicht werden dür-
fen. 
Wenn Sie ein Kreuzchen bei „Verknüpfung zur 
Homepage gewünscht?“ machen, ist Ihre eigene 
Homepage gemeint und natürlich sollten Sie auch 
hier Ihre gültige Adresse eintragen, sonst kann ich 
keine Verknüpfung von der gemeindlichen Home-
page zu Ihrer gewerblichen oder Vereins-Homepage 
herstellen. 
 

Auf der 2. Seite sodann sollten Sie bei der Veröf-
fentlichung auf unserer gemeindlichen Homepage 
zustimmen, dass wir Sie wieder auflisten dürfen.  
Sollte dieses Kreuzchen nicht gemacht worden sein, 
müssen wir Ihre Daten löschen, unabhängig von 
dem Ausgefüllten auf der 1. Seite. 
 

Die Einwilligungserklärung ist auf unserer gemeind-
lichen Homepage zum Download bereitgestellt un-
ter „Neues aus Großrinderfeld“. 
 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung 
unter 09349/92 01-24 oder auch per Mail an moni-
ka.zeisner-menikheim@grossrinderfeld.de 
 

Besten Dank. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Baugebiet „Knauer II“ in Gerchsheim 
 

Die Erschließungsarbeiten im Baubaugebiet „Knauer 
II“ in Gerchsheim schreiten weiter voran und man 
kann heute schon erkennen wie das Gebiet nach 
Baufertigstellung aussehen wird. 
 

Sollten Sie Interesse am Erwerb eines Bauplatzes 
haben, so kontaktieren Sie bitte bis zum 31.10.2020 
Herrn    Richter,        
fabian.richter@grossrinderfeld.de,  
oder Tel. 09349/9201-13 um nähere Informationen 
zu erhalten. 
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G r o ß r i n d e r f e l d 
 

 
 

Grillplatz am Beilberg“ 
 

Unser Dorf hat Zukunft 
Aktion Grillplatz am Beilberg – Aufräumaktion und 
Herrichten des Grillplatzes zur weiteren Nutzung, 
der erste Schritt ist getan. 
 

 
 

Bei idealem Wetter wurde mit drei Traktoren und 
acht freiwilligen Helfern (Ortschaftsräte, Wander-
warte, Bürger und einem Jugendlichen) der erste 
Schritt zum Herrichten der 1970 erbauten Grillstelle 
am Beilberg getan. Der mit Müll durchsetzte Erd-
haufen neben der Grillstelle wurde vom Unrat be-
freit und eingeebnet und die Feuerstelle gereinigt. 
Zwei vergammelte Holzbänke sowie die maroden 
Bretter der vorhandenen Sitzbänke und Tische wur-
den entfernt und einiges Altmetall entsorgt. Ein 

großer Anhänger voll belastetem Holz, Altmetall 
und sonstigem Unrat wurde auf den Wertstoffhof 
nach Tauberbischofsheim gebracht. Tina Häusler 
(Ortschaftsrätin) versorgte die Helfer mit Getränken 
und um 12:00 Uhr mit einem deftigen Vesper. 
 

Der zweite Schritt ist, dass auf den festinstallierten 
Sitzbänken und Tischen neue Bretter angebracht 
werden und die Feuerstelle ausgebessert und er-
tüchtigt wird. 
 

S c h ö n f e l d 
 
            Handwerker- und Gewerbeverein  
                                                 Schönfeld e.V    
 

Herzliches Dankeschön 
Beim Streichen der Spielplatzhütte in Schönfeld vor 
geraumer Zeit wurde festgestellt, dass der untere 
Stamm in einem maroden Zustand ist. Es war also 
höchste Eisenbahn, diesen verfaulten Holzbalken 
auszutauschen.  
Kurzerhand erklärten sich Lothar Lurz, Oskar Scheu-
ermann und Roland Kroyer bereit, Abhilfe zu schaf-
fen und spendierten das Holz. 
Tatkräftig packten sie an und reparierten die Hütte, 
sodass sie nach dem neuen Anstrich wieder in ei-
nem TOP-Zustand erstrahlen kann.  
Für dieses tolle Engagement herzlichen Dank an die 
beiden! 
 

Roland Kroyer 
Vorsitzender, Handwerkerverein Schönfeld 
 

 
 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                            112 
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Allgemein-, kinder-, augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst               116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 
116117 (Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik 
Wertheim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  
Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 
7, 97980 Bad-Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  
Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 
7, 97980 Bad Mergentheim  
Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden 
Sie sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereini-
gung Baden-Württemberg: http://www.kzvbw.de/ 
oder über Tel.: 0711/7877701 
 

Apotheken-Notdienst 
 

31.10.20 Franken-Apotheke, Tauberbischofsheim 
01.11.20 Obertor-Apotheke Lauda, Lauda- 
                 Königshofen 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apo-
theken ist unter www.lak-byern.notdienst-portal.de 
abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 
Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 
Digitaler Service bei Stromstörungen: 
www.störungsauskunft.de 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 
Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Bus-
verbindungen der VGMT können unter folgender       
E-Mail weitergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          
Tel.: 09343-5899491, Handy: 01784663454 
www.frauenhelfenfrauen.tbb@t-online.de 
 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

Jubilare 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
Großrinderfeld 
am 03.11. Krämer Kurt zum 71. Geburtstag 
 
Gerchsheim 
am 31.10. Riedelsheimer Waltraud zum 71. Ge-
burtstag 
am 01.11. Seitz Roland zum 71. Geburtstag 
 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

 
CDU - Gemeindeverband 

 

Liebe Mitglieder der Union!   
HINWEIS: die Jahreshauptversammlung mit Wah-
len von Vertretern zu(r) Kreisvertreterversamm-
lung(en) der Bundestagswahl zum 20. Deutschen 
Bundestag findet wie geplant am Freitag, 
30.10.2020 im Bürger- und Vereinsheim Ilmspan 
um 19:00 Uhr statt. 
ACHTUNG aufgrund der CORONA-Situation gelten 
besondere Regeln: 
1. Die potenziellen Kandidaten verzichten auf ihre 

Teilnahme.   
Informationen über diese unter www.cdu-
grossrinderfeld.de 

2. MASKENPFLICHT während der gesamten Ver-
anstaltung 

3. KEINE Verköstigung! 
Ich erwarte eine Dauer der Veranstaltung von ca. 30 
Minuten. Es wird dauergelüftet und die Abstands-
regeln streng eingehalten. 
Wer sich nicht fit fühlt oder zu einer Risikogruppe 
gehört gehe in sich! 
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Personen mit Symptomen wird ggf. der Eintritt ver-
wehrt werden müssen. 

Sven Schultheiß 
CDU-Gemeindeverbandsvorsitzender 

 
 
 

NABU Großrinderfeld e.V. 

 

www.NABU-Grossrinderfeld.de 
 

Generalversammlung 
NABU Großrinderfeld e.V. 
Auch die Generalversammlung des NABU 
Großrinderfeld muss auf Grund der aktuellen 
Corona-Lage auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben werden. 
 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 

 TuS Großrinderfeld 1952 e.V. 
www.tus-grossrinderfeld.de 
info@tus-grossrinderfeld.de 

 

 

Der Badische Fußballverband gibt bekannt,  
dass der Spielbetrieb in Baden-Württemberg mit 
sofortiger Wirkung bis 30.11.2020 eingestellt wird 
und somit bis auf Weiteres keine Spiele stattfinden. 
 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

I. und II. Mannschaft 
Am 01.11. ist der TSV zu Gast beim 1. FC Umpfertal. 
Gespielt wird in Schweigern. 
Die 2. Mannschaft startet um 11.30 Uhr. 
Im Anschluss die 1. Mannschaft um 14.30 Uhr. 
 

Radtreff  
Nach einer sehr schönen und unfallfreien 
Radsaison wollen wir uns in den Wintermona-
ten wieder zum monatlichen „Frühstückswan-
dern“ treffen. 
Selbstverständlich unter Einhaltung der Corona-
Bedingungen!  
Treffpunkt: Montag, 02.11.2020 um 8.00 Uhr, 
EckeTrieb/Steinstraße bei Bernhard May.  
Wichtig: Maske nicht vergessen. 
 

Auf Grund der aktuellen Corona-Situation ent-
fällt der Einkehrschwung. 
 

S c h ö n f e l d 
 

SV Schönfeld 
sv-schoenfeld@outlook.de  

 

SpG SV Schönfeld/TSV Kleinrinderfeld 2 – Kreis-
klasse B 
Die SpG SV Schönfeld / TSV Kleinrinderfeld 2 hat 
nach dem deutlichen 6:1-Erfolg gegen den TSV 
Bobstadt-Assamstadt 3 nun 12 Punkte (4 Siege, drei  
Niederlagen, 21:13 Tore) und am kommenden 9.ten 
Spieltag spielfrei. 
Weiter geht es am Sonntag, 08.11. um 11.30 Uhr-
auswärts gegen die SpG Vikt. Wertheim 2000 2 / SC 
Grünenwört. 
 
Tischtennisabteilung 
Kreisklasse B www.tischtennis-friends.de.tl 
Der Badische Tischtennis Verband e.V. hat ent-
schieden, die aktuelle Spielrunde vom 26.10. bis 
08.11.2020 auszusetzen.  
 
Vorstandschaft 
Zu ihrer nächsten Sitzung trifft sich die Vorstand-
schaft des SV am Montag, den 02.11.2020 um 
19.30 Uhr im Sportheim.  
 
ABSAGE 
Generalversammlung SV Schönfeld 1927 e.V. –  
2. Versuch 
Der für Freitag, den 20.11.2020 geplante 2. Versuch 
in diesem Jahr zur Abhaltung unserer Generalver-
sammlung muss aufgrund der derzeitigen und sich 
abzeichnenden Corona-Pandemie erneut auf unbe-
stimmte Zeit verschoben werden. 
Wir bitten unsere Mitglieder um Beachtung! 
 
 
      Förderverein Dorfgemeinschaftshaus        
                                                 Schönfeld e. V. 
 

SEPA-Lastschrift der Mitgliedsbeiträge für das Jahr 
2020 
Wie bereits angekündigt, werden am 31. Oktober 
die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2020 mittels SE-
PA-Lastschrift eingezogen.   
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Kirchliche Nachrichten unter  
www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 

bzw. www.kath-grossrinderfeld.de 
 

Verschiedenes 
 

Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis  

Praktische Ernährungsbildung mit allen Sinnen 
 

Online-Seminar für Erzieherinnen und Erzieher am 
19. und 26. November 
Praktische Ernährungsbildung mit allen Sinnen ist 
Inhalt der Online-Erzieherfortbildung „Ich kann ko-
chen!“, die das Landwirtschaftsamt des Landrats-
amtes Main-Tauber-Kreis in Kooperation mit der 
Sarah-Wiener-Stiftung am Donnerstag, 19., und 
Donnerstag, 26. November, jeweils von 14.30 bis 16 
Uhr anbietet. 
In einer Mischung aus Online-Vorträgen und inter-
aktiven Selbstlernmodulen erhalten die Erzieherin-
nen und Erzieher relevantes Fachwissen sowie Pra-
xisanregungen. Zwischen den beiden Fortbil-
dungstagen sind (Haus-)Aufgaben für insgesamt 
fünf Stunden bei freier Zeiteinteilung zu bearbeiten. 
Es wird auch in der digitalen Fortbildung gekocht, 
verköstigt und genossen. 
Die Online-Einsteigerfortbildung zeigt wichtige 
Grundlagen praktischer Ernährungsbildung. Die 
Referentin gibt Hintergrundwissen an die Hand, wie 
die Entwicklung des Ernährungs- und Essverhaltens 
von Kindern begleitet werden kann und wie päda-
gogisch begleitende Kochangebote sicher und hygi-
enisch in den Einrichtungen umgesetzt werden 
können. Durch den erfolgreichen Abschluss der 
Einsteigerfortbildung qualifizieren sich die Teilneh-
menden zu Genussbotschafterinnen und Genuss-
botschaftern. Nach einigen Monaten Praxiserfah-
rung können sie an einer „Ich kann kochen!“-
Aufbaufortbildung teilnehmen. 
Die Fortbildung wird ergänzt durch Bildungsmate-
rialien mit vielen Ideen und Hilfestellungen, Rezep-
ten sowie interaktiven Selbstlernmodulen. Diese 
stehen im Online-Portal der Initiative dauerhaft zur 
Verfügung. Die Fortbildung wird über die Landesini-
tiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) des Minis-
teriums für Ländlichen Raum und Verbrauchschutz 
Baden-Württemberg angeboten und ist daher kos-
tenfrei. Die Teilnahme an der Fortbildung können 
sich die Fachkräfte auf dem Weg zum BeKi-Zertifikat 
für Kindertagesstätten bzw. für die Rezertifizierung 
anrechnen lassen. Eine Anmeldung ist bis Donners-
tag, 05. November, erforderlich unter 
https://ichkannkochen.de/anmelden-mitmachen. 

Bei Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der 
Telefonnummer 07931/4827-6304 oder per E-Mail 
an margit.balbach@main-tauber-kreis.de zur Verfü-
gung.  
 

Ländliche Heimvolkshochschule Lauda e.V. 

Kursangebot „Käse selbst gemacht,  
Käseseminar zur Frischmilchverarbeitung“  

 

Die Ländliche Heimvolkshochschule Lauda veran-
staltet am Freitag, den 13. November bis Samstag 
14. November, jeweils halbtags im Seminarhaus in 
Oberlauda, Brunnenstr.12, den Kurs „Käse selbst 
gemacht, Käseseminar zur Frischmilchverarbei-
tung““.  
Nähere Information und Anmeldung: www.lhvhs-
lauda.de, Heimvolkshochschule Lauda, Brunnenstr. 
12, 97922 Lauda, Tel. 0176 472 331 96; E-Mail: in-
fo@lhvhs-lauda.de  
 

 

Familienanzeigen  
 
 

 

Traurig, ihn zu verlieren 
erleichtert, ihn erlöst zu wissen 
dankbar, mit ihm gelebt zu haben.  
 

                Herbert Werner 
  

Danke 
sagen wir von Herzen allen, die sich 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten. 
 

Besonderen Dank 
- Herrn Pfarrer Damian Samulski 
- Herrn Leicht und dem Chor 
- dem Pflegedienst AIMAcare 
- dem Bestattungsunternehmen Emmerling 
 
                                             Hannelore Werner 
                                             u. Kinder mit Familien 
 

Gerchsheim, im Oktober 2020 
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Firmenanzeigen 
 
 

Nächster TÜV – Termin für sämtliche Fahrzeuge 
am Donnerstag, 05.11.2020 ab 13.00 Uhr und 
am Donnerstag, 12.11.2020 ab 13.00 Uhr 
Reiner Schäfer, KFZ-Meisterbetrieb 
Landmaschinen-Schlosserei 
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261 
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Zeitumstellung: Zoffen und Zappen 
KKH-Umfragen: Dreh an der Uhr hat Auswirkungen auf Familien  

 

Vielen Familien dürfte es jetzt schon davor grauen, wenn am Wochenende die Uhren wieder nach Winterzeit ticken. 
Denn auch wenn praktisch eine Stunde mehr zur Verfügung steht, wirbelt der Wechsel den Alltag kräftig durcheinan-
der. „Kinder und Eltern müssen sich wieder an neue Schlafens- und Aufstehzeiten gewöhnen. Kein Wunder, dass 
dann in manchen Familien Zoff beim Zubettgehen oder am Frühstückstisch vorprogrammiert ist“, sagt Simone Riß 
vom Serviceteam der KKH Kaufmännische Krankenkasse in Würzburg.  
 
Dass vor allem Kinder mit der Umstellung Probleme haben, bestätigen zwei forsa-Umfragen im Auftrag der KKH. 
Demnach beobachtete im vergangenen Jahr mehr als jede zweite Mutter negative Auswirkungen bei ihren Kindern 
unter zwölf Jahren: 57 Prozent von ihnen äußerten Einschlafprobleme ihrer Kinder. 46 Prozent sagten, dass der 
Nachwuchs nur schwer aus den Federn komme, und 35 Prozent empfanden ihre Kinder tagsüber als gereizter oder 
müder als gewöhnlich. Im Vergleich zu den Vorjahren sind die Zahlen sogar gestiegen. Im Jahr 2016 äußerten jeweils 
nur 38 Prozent der Mütter diese Auswirkungen hinsichtlich des Einschlafens und Aufstehens. Auch die Gereiztheit 
der Kinder wurde von weniger Müttern (22 Prozent) genannt. „Väter stellen derartige Probleme bei ihren Kindern 
laut den Umfrage-Ergebnissen übrigens grundsätzlich seltener fest“, sagt Riß.   
 
Doch nicht nur auf den kindlichen Organismus hat die Zeitumstellung Auswirkungen. Auch der Biorhythmus von 
manch Erwachsenem gerät durcheinander, vor allem bei Frauen. Im vergangenen Jahr berichtete knapp die Hälfte 
der Umfrageteilnehmer, dass sich der Dreh an der Uhr bei ihnen spürbar bemerkbar mache, sei es durch Müdigkeit 
(30 Prozent) oder Gereiztheit (21 Prozent). Einige der Befragten berichteten auch von Ein- oder Durchschlafproble-
men. „Die Betroffenen dürften deshalb häufiger zur Fernbedienung oder zum Handy greifen. Denn durch Fernseh-
programme zappen, mit dem Handy daddeln oder in einem Buch lesen – das sind laut unserer Umfrage für die 
Mehrheit die besten Strategien, sich bei Schlafproblemen abzulenken“, sagt Simone Riß.  
 
Im nächsten Jahr soll die Zeitumstellung eigentlich abgeschafft werden, so hat es das europäische Parlament im März 
2019 beschlossen. Drei Viertel der Umfrageteilnehmer, die Auswirkungen der Zeitumstellung spüren, erwarten 
dadurch Verbesserungen für ihr eigenes Wohlbefinden. Bislang gibt es allerdings noch keine konkreteren Pläne. So 
haben die Länder beispielsweise noch nicht festgelegt, ob sie die Sommer- oder Winterzeit behalten möchten.  
 

 

Anzahl der Rheuma-Patienten nimmt zu 
KKH: Zahl der Betroffenen steigt innerhalb von zehn Jahren um 36 Prozent an 

 

In Deutschland leiden immer mehr Menschen an Rheuma. Das zeigt eine aktuelle Auswertung von Versichertendaten 
der KKH Kaufmännische Krankenkasse. Demnach stieg die Zahl der an Rheuma erkrankten Menschen von 2009 auf 
2019 bundesweit um mehr als 36 Prozent. Im Ländervergleich ist die Steigerungsrate in Baden-Württemberg mit plus 
59 Prozent und in Sachsen mit plus 54 Prozent am höchsten, am niedrigsten ist sie in Rheinland-Pfalz mit plus 24 
Prozent und in Nordrhein-Westfalen mit plus 28 Prozent. 
 
Inzwischen werden rund 100 verschiedene Erkrankungen unter dem Überbegriff ‚Rheuma‘ zusammengefasst, die 
ganz unterschiedliche Körperregionen betreffen können und alle mit chronischen Schmerzen einhergehen. Die 
rheumatoide Arthritis ist eine der häufigsten Formen dieser Gruppe: Dabei handelt es sich um eine rheumatische 
Gelenkentzündung, die chronisch ist und meist schleichend, oftmals über die kleinen Finger und Zehengelenke be-
ginnt. Die Ursache dieser Autoimmunerkrankung ist ein Angriff des Immunsystems auf den eigenen Körper mit der 
Folge, dass es zu Entzündungsreaktionen in Gelenken, Sehnen, Haut und anderen Körpergeweben kommt. Gelegent-
lich sind sogar innere Organe betroffen. 
 
Laut Deutscher Rheuma-Liga leiden bundesweit 1,5 Millionen Menschen unter entzündlich-rheumatischen Prozes-
sen. Frauen sind drei Mal häufiger betroffen als Männer. Bei Frauen tritt sie meistens nach dem 50. Lebensjahr auf, 
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bei Männern zehn Jahre später. Personen ab dem 70. Lebensjahr sind besonders häufig betroffen. Diese Angaben 
decken sich überwiegend mit den Zahlen der KKH. 
 
„Es ist wichtig, dass eine Arthritis frühzeitig erkannt und behandelt wird, damit die Gelenke auf Dauer nicht zerstört 
werden“, sagt Simone Riß vom KKH-Serviceteam in Würzburg. Eine rheumatoide Arthritis schreitet meist langsam 
über Jahre voran. Heilbar ist sie bisher nicht. Es gibt aber Möglichkeiten, Rheuma medikamentös oder mittels Physio-
therapie in den Griff zu bekommen. Riß: „Kombiniert mit Sport wie beispielsweise Radfahren oder Schwimmen und 
einer ausgewogenen abwechslungsreichen Ernährung kann das Fortschreiten der Erkrankung verzögert und so die 
Lebensqualität Betroffener erhöht werden.“ 
 
 
 
 
 
 

 

Lotto Sportjugend-Förderpreis:  
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit 
 
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultusministerium schreibt Lotto Baden-Württemberg den 
Sportjugend-Förderpreis aus. Der Wettbewerb richtet sich an Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Wer 
mitmachen möchte, stellt das Projekt auf www.sportjugendfoerderpreis.de ein oder schickt die Bewerbung an 
Toto-Lotto. 
 
Teamgeist, Solidarität und Fairplay – das leben die Sportvereine in Baden-Württemberg. „Unsere Vereine überneh-
men eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe, gerade auch durch ihre Jugendarbeit“, betont Lotto-Geschäftsführer 
Georg Wacker. „Mit unserem Wettbewerb möchten wir das herausragende ehrenamtliche Engagement belohnen.“   
 
Prämiert werden Aktionen der Vereinsjugendarbeit aus den Jahren 2019 und 2020. Sie reichen vom Engagement für 
das Gemeinwohl über Partizipation von Kindern und Jugendlichen bis hin zu Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten. 
Auch auf Angebote der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, Integration und Nachhaltigkeit ist die Jury ge-
spannt. Selten war gesellschaftlicher Zusammenhalt stärker gefragt als in der Corona-Krise. Auch hier war und ist auf 
die Sportvereine Verlass. Mit großer Flexibilität und Kreativität improvisieren sie im Trainingsalltag oder unterstützen 
durch Nachbarschaftshilfe. Für dieses beispielgebende Engagement vergibt die Jury Sonderpreise.  
 
Der Lotto Sportjugend-Förderpreis ist mit insgesamt 100.000 Euro dotiert. Die Siegerehrung findet im Sommer 2021 
im Europa-Park in Rust statt. 
  
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen und in den Lotto-Annahmestellen. Unter 
www.sportjugendfoerderpreis.de können Bewerbungen auch online eingereicht werden. Teilnahme-bzw. Einsende-
schluss ist der 11. Januar 2021. 
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